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1 Einleitung 

Zum Erstellen einer Adressen-/POI-Schicht für den map&guide navigator sind mehrere 
Arbeitsschritte notwendig. 

In dieser Einleitung erhalten Sie einen Überblick der Schritte. In den späteren Kapiteln 
werden die Arbeitsschritte im Detail erläutert. 

1.1 Zusammenstellung der Rohdaten 

Die Ausgangsdaten müssen in einer .csv Datei oder Datenbank vorliegen. 

1.2 Erstellen einer map&guide Adressenschicht 

In map&guide professional erzeugen Sie eine sogenannte Adressenschicht. Nach dem 
Import werden die Adressen geokodiert, dabei wird die postalische Adresse um eine 
Geokoodinate ergänzt. 

1.3 Aufbereitung der Adressenschicht mit dem POI-Importer  

Mit der Anwendung POI-Importer wandeln Sie die map&guide Adressenschicht in eine 
für den map&guide navigator kompatibles Format um. 

1.4 Einpflegen der Daten in map&guide navigator 

Im letzten Schritt installieren Sie die map&guide navigator Adressenschicht im 
entsprechenden Navigatorverzeichnis. 
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2 Adressen in map&guide professional  bearbeiten 

2.1 Erstellen der Importdatei 

Möchte man Adressen in map&guide professional importieren, so müssen diese 
zunächst in einer tabellenartigen Struktur (z. B. .csv) vorliegen. 

ID;Firma;Anrede;Vorname;Name;PLZ;Ort;Teilort;Straße ;Hausnummer 

1;Data AG;Herr;Erich;Mustermann;76137;Karlsruhe;Süd stadt;Werderstrasse;92 

2;Print-Tec;Frau;Maria;Müller;77749;Hohberg;Hofweie r;Reisengasse;6 

3;alpha;Herr;Marcus;Schmitt;64283;Darmstadt;;Mornew egstrasse;22 

… 

Im Navigator kann pro Datensatz nur eine Spalte angezeigt werden. Ggf. müssen Sie 
daher eine „Kombispalte“ erzeugen die mehrere Informationen enthält (z. B. 
Kundennummer + Firmenname + Name des Ansprechpartners). 

Eine Adresse kann in map&guide oder später im Navigator mit einem Icon visuell 
dargestellt werden. Als Vorlage benötigen Sie ein .bmp in einer Größe von 16x16 Pixel. 
Sie können auch eine andere Icongröße verwenden, beachten Sie jedoch, dass dieses 
Icon eventuell andere Informationen in der Karte überdeckt und daher nicht allzu groß 
sein sollte. 

Damit im map&guide navigator der Hintergrund eines Icons transparent darzustellen  
verwenden Sie dort die Farbe rosa (Farbcode 255,0,255). 

2.2 Benutzung des Importassistenten 

1.  Erstellen Sie einen neuen Anwendungsfall 
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2. Starten Sie den Datenmanager 

 

3. Klicken Sie auf „Neue Tabelle“„Neue Tabelle“„Neue Tabelle“„Neue Tabelle“ um eine Adressentabelle zu erstellen 
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4. Bestätigen Sie den Willkommensdialog: 

 

5. In SchrSchrSchrSchritt 1itt 1itt 1itt 1 des Tabellenentwurf-Assistenten geben Sie den gewünschten Namen 
der Adresstabelle ein. Hier können auch die Art der Adressgruppe, sowie ein 
entsprechendes Icon zur besseren Darstellung in map&guide professional 
festgelegt werden: 
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6. In Schritt 2Schritt 2Schritt 2Schritt 2 bestätigen Sie die Voreinstellungen. 

 

7. In Schritt 3Schritt 3Schritt 3Schritt 3 wählen Sie die zuvor erstellte Importdatei aus: 

 



 

Inhaltsverzeichnis 
 

 

8. Bestätigen Sie in Schritt Schritt Schritt Schritt 4444,,,, dass die erste Zeile ihrer Importdatei die Feldtitel 
enthält. 

 

9. In Schritt 5Schritt 5Schritt 5Schritt 5 zeigt Ihnen der Assistent die Aufteilung Ihrer Importdatei in Spalten. Für 
eine korrekte Erfassung muss das richtige Trennzeichen gewählt werden. 
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10. In Schritt Schritt Schritt Schritt 6666 geben Sie an, ob die Geokodierung unter Zuhilfenahme von Ortsdaten 
oder Geokoordinaten erfolgen soll. Im Folgenden wird von der Verwendung von 
Ortsdaten zur Geokodierung ausgegangen. 

 

Bei Verwendung von „geografischen Koordinaten“ muss in einem Zwischenschritt 
das Koordinatenformat eingestellt werden. 
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11. Schritt 7Schritt 7Schritt 7Schritt 7 dient dazu die Felder Ihrer Adresstabelle zu editieren.   

Felder können durch einen Doppelklick editiert werden. Es wird ein Feld mit einem 
„Eindeutigen Index“ benötigt, welches in diesem Beispiel die erste Spalte ist. Des 
weiteren können nicht benötigte Felder entfernt oder neue Felder hinzugefügt 
werden. 

Es ist darauf zu achten das jedes Feld den entsprechenden Typ zugewiesen 
bekommt. So ist es zum Beispiel nötig den Typ des Felds „Hausnummer“ und 
„PLZ“ auf „Zeichenkette“ zu korrigieren. 
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12. In Schritt 8 weisen Sie den Referenzfeldern Ihre korrespondierenden 
Tabellenfeldern zu. 

Bei Verwendung von Geokoordinaten müssen in diesem Zwischenschritt die 
entsprechenden Felder für Längen- und Breitengradinformation zugewiesen 
werden. 

13. In Schritt 9Schritt 9Schritt 9Schritt 9 weisen Sie dem Feld „1. Beschreibungsfeld“ jenes Feld zu, indem im 
map&guide Navigator später gesucht werden kann (Stichwort: Kombispalte). 
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14. In Schritt 10Schritt 10Schritt 10Schritt 10 können Sie Daten- und Tabellenwörter definieren. Diesen Schritt 
können Sie überspringen. 

 

15. Schritt 11Schritt 11Schritt 11Schritt 11. Die Datenbank wird jetzt erzeugt. 
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16. Bestätigen sie in Schritt 12Schritt 12Schritt 12Schritt 12,,,, dass Sie den Import der Tabelle starten möchten. 

 

17. Vergewissern Sie sich, dass in Schritt 13 der Haken bei „Geokodierung jetzt „Geokodierung jetzt „Geokodierung jetzt „Geokodierung jetzt 
stastastastarten“rten“rten“rten“ gesetzt ist und klicken Sie auf „Ende“„Ende“„Ende“„Ende“. 
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18. Im folgenden Dialog klicken Sie auf „Geokodierung starten“„Geokodierung starten“„Geokodierung starten“„Geokodierung starten“ 

 

19. Nach erfolgreicher Geokodierung werden die Adressen in der Karte und der 
Adressliste angezeigt: 

 

20. Sie haben die Adressimportierung erfolgreich abgeschlossen. 
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3 Adressenschicht für map&guide navigator konvertieren 

3.1 Beschreibung des POI-Importers 

Der POI-Importer bereitet eine in map&guide professional erstellte Adressschicht so 
um, dass sie im map&guide Navigator verwendet werden kann. 

Das Programm hat keine grafische Benutzerführung und wird ausschließlich über die 
Kommandozeile bedient. 

Wichtig!Wichtig!Wichtig!Wichtig!    

Zur erfolgreichen Konvertierung der Adressenschicht benötigt der Windows 
Rechner mehrmehrmehrmehr als 1 GB Arbeitsspeicher! 

3.2 Installation des POI-Importers 

Der POI-Importer benötigt keine Installation und wird vorzugsweise in ein neues 
Verzeichnis kopiert. 

3.3 Aufbereiten einer Adressenschicht 

3.3.1 Zusammenstellen der benötigten Daten 

Die zur Aufbereitung benötigten Adressdaten finden Sie im Ordner „prog.mov“„prog.mov“„prog.mov“„prog.mov“    in Ihrem 
map&guide professional Verzeichnis. 

Für jede erstellte Adressschicht findet sich hier ein Ordner, mit dem Namensschema 
„Name der Adressschicht .adr“„Name der Adressschicht .adr“„Name der Adressschicht .adr“„Name der Adressschicht .adr“    

Kopieren sie die gewünschten Ordner in das „InputData“ Verzeichnis, welches sich im 
POI-Importer Ordner befindet. 

3.3.2 Benutzung des POI-Importers 

Zur Benutzung des POI-Importers rufen Sie zunächst die Windows Eingabeaufforderung 
auf. (Start � „Ausführen“ � „cmd“) 

Navigieren Sie in das POI-Importer Verzeichnis und geben Sie folgendes ein (mit 
vollständigen Pfadangaben zwischen den Anführungszeichen): 

MGMDB2PoiImporter.exe –p „Ordner.adr“ -k 0 –P „Ausg abepfad“ –
D „Dateiname.dat“ –B „Ausgabepfad“ –l „Pfad für 
Protokolldatei“ – v 0 

Beispiel: 
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3.3.3 Erklärung der Parameter 

„-p“ : Pfad (ADR-Verzeichnis) zur map&guide Adressenschicht 

„-k“ : Kontinent-ID für den POI-Importer (Europa: „0“) 

„-P“ : Ausgabepfad für die *.dat Datei 

„-D“ : Name der zu erzeugen Navigator-Adressenschicht (Endet auf .dat) 

„-B“ : Ausgabepfad für die erstellten .opm-Dateien 

„-l“  : Pfad an dem die Protokolldatei abgespeichert werden soll 

„-v“ : Detaillierungsstufe der Protokollausgaben  

(„0“: nur Fehler bis „2“:  detaillierter Bericht)  

Wenn Sie beim Aufrufen des Poi-Importers die Parameter „-P“ und „-B“ weglassen, 
werden die Ergebnisse unter „C:\tns“ gespeichert. 

3.3.4 Einbindung der erstellten Dateien in den map&guide Navigator 

Öffnen Sie das Verzeichnis, das die Ausgabedateien des POI-Importers enthält. 

• Kopieren Sie die *.dat Datei in das Kartenverzeichnis des map&guide navigators.  

Dieses ist entweder 

• „…\maps\“ (Bei der Win32 Version) 

oder 

•  „\tb-navi\“ (Bei Pocket PC/WinCE) 

• Kopieren Sie die *.opm Dateien in den Unterordner „..\bmp\“ der map&guide 
navigator installation. 

IhreIhreIhreIhre Adress Adress Adress Adressenenenensssschchchchicht ist icht ist icht ist icht ist jetztjetztjetztjetzt Einsatzbereit und findet sich unter dem Menüpunkt  Einsatzbereit und findet sich unter dem Menüpunkt  Einsatzbereit und findet sich unter dem Menüpunkt  Einsatzbereit und findet sich unter dem Menüpunkt 
„Sonderziele“„Sonderziele“„Sonderziele“„Sonderziele“ im map&guide navigator. im map&guide navigator. im map&guide navigator. im map&guide navigator.    


